
700 der Beilagen zu den Stenographischen Protokbllen des Nationalrates XV. GP 

1981 05 05 

Regierungsvorlage 

Bundesgesetz vom XXXXXXXXXX 
über die Veräußel"ungen von unbeweglichem 

Bundesvermögen 

Der Nationalrat hat beschloosen: 

§ 1. Der Bundesminisil:er für Finanzen ist zu 
nach~tehenden Verfügurugen über unbewegliches 
Bundesvermögenzu folrgenden Schätzwellten er­
mächtJ~g>t: 

In Oberösterreich 

Verkauf 

1. Grunldstück Nr. 84/4 Wiese, lin­
neli.egend in EZ. 210, KG. Hinterlberg, 
Grundstück Nr. 918 Baufläche, erJie­
gend in der Eise11lbaihnbucheinlage für 
die Kronprinz-Rudolf-Ba:hn, VZ. IX, 
im A:bschnlitt der KG. Hinterberg, die 
im TeiJ1ungsplan d'es Ingenäeurkomm­
lenten fÜlr Vellmes·sungswesen 
Dipl.-Ing. Oswald Daxiruger vom 
7. Juli 1979, GZ. 1330/79-iB mü den 
Ziffern ,,1" und ,,21" und im Tei­
lungsplan des Ing,e11lieur,konsuJeutelJ1 
für V,ermessuiligswesen Dipl.-Ing. 
Osw,ald Daxänger vom 12. Juni 1980, 
GZ. 1330/80-F mit iden Ziff·ern ,,1", 
,,2" und ,,4" bezeichneten Tcilflächen 
des Grundstück'es Nr. 163/2 Bahn­
gmnd, erliegend in der Eisenbahn­
buch,einlage für die Kronprinz-RudO'lf­
Bahn, VZ. IX ~m Albschnitt der J<,G. 

Zu Schilling 

Hinterbellg ...................... 26530500 

Tausch 

2. Grundstück Nr. 1037/1 LN und 
Nr. 1036/.1 LN, bffide ,inneliegend in 
EZ. 877, K<G. LicZJLbel'lg .......... 9775 000 

In Salzburg 

Verkauf i 

3. Die ,Liege11lschaft EZ. 2297, KG. 
Maxglan, bestehend aus den Grund~ 
stücken ,Nr. 894/2 Acker und 

Zu Schilling 

Nr. 1426/1 Weg .................. 73470800 

Täusche 

4. Das lin der Vermessungsurkurrde 
des Ingeilieurkonsulenten Dipl.-Il1Jg. 
Heinz Witte, Sat!:z:bullg, vom 14. Jän­
ner 1980,: GZ. 3956/79, ausgewiesene 
Grundstück Nr. 1183/11 (neu) Acker, 
in EZ. 1~58, KG. Maxglan ........ 11 770'000 

5. Grundstück Nr. 44/9 (neu)urrd 
die im Teihm'glsplan des Magistfa!tes 
Sa:lZiburg vom 29. April 1977, 
GZ. 872/77 mrt ,,1" bez'eich!).ete Teil~ 
fläche des Grundstückes Nr. 44/1 
Wiese, bei·de innel~flgend in EZ. 602, 
K:G. Itzling, GrundstückNr. 160 Bau­
fläche sOWlie Grundstück Nr. 44/8 
(neu), beide inneliegendin der Eisen­
bahnbucheinlage A der K:aiserin-E1~sa­
beth-Balhn im Albschnitt der KG. 
ItzLing ............... :.......... .6085 120 

In Wien i 

Verkauf, 

,6. Gruh'dstück Nr. 174/9 (neu) und 
Grundstück Nr. 174/8 (lieu) je Bahn­
gl'ull!d, erliiegend in der ELsen'bahn­
buche!i11llrate F der Südbahn im Ab-
schnitt der KG. Meidling, VZ. V .... 4~ 151 600 

§ 2. Mit der VoHzidllUng d~eses Bundesgesetzes 
ist der 'Bundesminister für Flin'anz,en betraut. 
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2 700 der Beilagen 

Erläuterungen 

Das Bundegministerium für Bauten' und Tech~ 
niik, die Gener,aldirektion der tlsterreichiismen 
BWIl'desforste, .und,die Generaldirektion ,der 
Ost:erreichischenBundeSibahnen halben die nach­
stehenden V~rfü.g~ngen über V:erä~ßerungen von 
ullbe,wegIichem Bun!des~ermÖige~ beantrag,t: 

In Oberösterreich 

Verkauf 

1. (östereichi,sche B,undesbahnen ) GruIl'dstück 
Nr. 84/4· Wiiese. (4255 m2), inndieg'end ~n 
EZ. 210, KG.Hinterberg; Grundgtück Nr. 918 
Baufläche (146m2); erliegend ,in der Eisenbahn­
buchcLri'lage für die Krönprinz-Rudolf~B!a!hn im 
Albschnitt der KG. Hinterbel1g, \TZ. IX, die im 
Teilungsplan :des' Ingertieurkon.sulentehfür Ver­
messungswe~eri:ÖipL'-Ing: Öswald' Daxinger vom 
7. Juli 1979, .. G2. 1330/79-B 'mit den Zliff,etn ,,1" 
und ,,21" ibeieich.fieten und im: Teilun:gsplan des 
Ingenieurko~suLenien ':für" Ver,messung.swesen 
Dip.t.-Ing. Oswald DaxhngeQ' V'om: 12. Juni 1980, 
GZ. 1330/80cF mit den Ziffern ,,1"; ,,2" und ,,4" 
bezeichneteri .T<dlflächen· des Grundstückes 
N r. 163/2,ei-lieg,end 'iriderEl~enbahIl'bucheirilage 
für die KronNi.nz-:Rudolf-B-ahn VZ. IX im AUSe 
maß yon 101721rn2 , somit Grunldflächen ätn Ge­
'samdusmaß vbn 106'122 m2 zum Preis von 
S 250/m2, insgesamt 26530500 S an die BMW­
Steyr Motoren GesdlSch'aft m.b.H., Stteyr. 

Bei der Veräußel1ung,sfläche handelt es sich um 
ein für Buhdesz-vieckeenr,behl1lich,es; am Nord­
ostrand von Stert gel'6g'enes Areal, auf dem' ein 
DieseJmotorenhersoeUungswetk vön der Steyr~ 
Da~mler Puch lAG uhddrerBayrischlen Motoren~ 
wehkiAG gegründeten BMW-Sueyr Motor,en Ge­
sellschaft m. h. H. errichtet wef1den soll. 

De:tVerkauf.spretsiSit ,auf Grunld der Werter­
mittlung des BUIl'de&mÜnisteri,ums für Finanzen 
unter, ßlerücksichti.gmng der ortsüblichen Grund­
preise und der Kosten der BaUil'elitmachung ange­
messen. 

Die Käuferin hatt sich mit Schreiben vom 
26. März 1981 mit diesem Preis einverstanden 
erklärt. 

Tausch 

2. (öst:erreichlische Bundesförste) Grundstück 
Nr. 1037/1 LN (8 113 m2) undNr. 1036/1 LN 
(387 m2), beide inneliegend in EZ. 877, KG. 
Liltz1lbel1g, somit Gru~dfläch,en im Gesamtausmaß 
von 8500 m2 zum Tauschwert v-on S 1 150/m2, 

insg'esamt' 9 775 000 S an das Land Öberösterreich 
gegen .die Grundstücke Nr. 1036/4 (3080 m 2) 

und Nr. 1037/4 LN (9095 m2) beide. inneliegend 
in EZ. 645, KG. Litz~berg, somit Grundflächen 
im Gesamtausmaß v-on 12175 m 2 zum T.ausch­
wert von S 1 1501m2, jh\sgesamt 14001 250 S, 
sodaß sich ein TauschiWeI"tsa!ldo von 4 226 250 S 
zugunsten des Landes Oberösterreich er.giibt. 

Sowohl bei_den bundeseigenen als auch bei den 
landese~genen TauschgI"undstücken handelt es sich 
um im Gemeindebereich LitZi1berg am Att:eI"see 
gelegene, ,alts Grünland gewidmete Liegenschaften. 

Da jedoch die für Burrdeszwecke entlbehI"Echen 
ParzeH,en der österreichischen Bundesf-orste in­
mitten des Lande9besitzes liegen, sollen durch 
den geplanten Grundtausch geschlos·sene Besitz­
einheiten g.eschaffen werden. AußeI"dem wird hie­
durch enne bessefle Aufschließunlg lund eine V:er­
längerung Ides burrdes'eigenen Seeufers er.reicht .. 

Beide T'auschflächen sin'd a'ls ErhaLungs- und 
Badeanlag,en . für die AUgenieiinheit frei zugäng­
lich. 

Die Taluschwerte sind auf Grund der W,erter­
mitdung des Bundesministeriums für FiIianz~n 
unter BerücksichtigungcIer ortsübLichen Grund~ 
preise ang'emessen. 

Die Zustimmung des Oberöstefl1eichischen 
Landta.geszu dem beantr~gten Taus.ch liegt be­
reits vor. 

InSalzburg 

Verkauf 

3. (Bundesmini<st:eI"ium für Bauten und Tech­
nik) Die Liegenschaft EZ. 2297, ~G. Maxiglan, 
bestehenlcl aus den. Grundstücken Nr. 894/2 
Acker, Ausmaß 56509 m2 und Nr. 1426/1 Weg, 
Ausmaß 7 m 2, daher im Gesamtausmaß von 
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700 der Beilagen 3 

56516 m2 zum Preis von S 1 300/m2, sohin zum 
Gesamtkaufpreis von 73 470 800 S an di,e "W9h­
nungsei,gentumsbau" ~ . Gemeinniit,l!1ge Woh­
lümgs~ und' Sie~lungsgeselhcha;ft ni. b. H., 
5020 SahJburg, Faberstraße' 17 und an d'ie Ge­
meinnützige Wohn- ,und Sidl.ungsgenossenschaft 
"Salzbung", reg.. Genossenschaft m. b. H., 
5020 SalzJburg, Ilgnaz-Harrer-Straße 35. 

Die bundeseigene Li,egenschaft "Rosiuen­
grii,nde" wurde von der R,epUlbLik österreich im 
Jahre 1976 zur Errichtung einer Höheren !tech­
nischen BundesiehrarustaJ1t vom Bundesland Salz­
bUI1g erworben. Infalge Widerstandes seitens der 
Bevöl~erung und der Sta,dtgemeindeSalZ!burg 
mußte dieses Projekt auf eine andere Lielgenschaft 
in Salzburg-Itzl:ing (sogenannte "Ederg'ründe"), 
an der die berden oa. WohnbaugeseHschaften eine 
Option ha,uten, verLegt werden. Da der Erwerb 
dieser Ersa1tzliegenschaftsicheng,eswl1t ist und das 
Land Salzburg sich mit Schreiben vom 5. Mai 
1980, Z,1. 801-288/9-1980 bereiterklärte, auf die 
Alusübung des im Kauttvertrag vom 5. April 1976 
vereinharten Wiederkaufsrecht 'ZIU v,erzichten, 
wenn die oa. "Rosiutengründe" .um höchstens 
S 1 300/m2 für Wohnzwecke veräußert werden, 
kann nun :die Veräußerung an die beiden Kauf­
werber erfolgen. Die Käufer beabsichtlg,en den 
Bau einer Wohnanhge von 380 Wohneinhevt'en. 
Der VerkaUlf erfoLgt s,omit für Siedlungszwecke. 

Der Kaufpreis ist im Hinblick auf da,s' zugun­
sten des Landes Sa.Jzburg einv,erleibte und daher 
beim Albv,erkauf z,u berücksichuilgen1de Wieder­
kaJufsrecht vertretbar. 

Täusche 

4. (Bundesminister,ium für Bauten und Tech­
nik) Das in der Vermessungsurkunde des Inge­
ruieurkonsuleruten für VermessungsWlesen 
Dipl.-Jng. Heinz Witte, Sa.Jzburg, vom 14. Jän­
ner 1980, GZ. 3956/79, ausgewliesene Grundstück 
Nr. 1183/11 (neu) Acker, in EZ. 1558, KG. Max­
gIan, Ausmaß 11770 m2, zum W,eflt von 
S 1 000/m2,daherum insgesamt 11 770000 S an 
die Stadllgemeinde Salzburg ~egen deren GfiUtld­
stück Nr. 1279/1 W.ies,e, in EZ. 153, l<'G. Siezen­
heim II, Ausmaß 8143 m 2 U!nd das in der Ver­
messul1Jgsurkunde ,des MagJistrates Salzbung, Abt. 
VI/6, vom 12. Juni 1979, GZ. 1047/79, ausge­
wiesen,e Gflundstück Nr. 1281/2 (neu) Ack,er, in 
EZ. 153, KG. Stezenh.eim TI, Ausmaß 2000 ,m2, 

somit Grundstücke v~n zusammen 10 143 m2, 

zum Wert von 19'1ieichfaHs S 1 000/m2 , daher um 
insgesamt 10143000 S, sodaß sidl ein Wertüber­
hang von 1 627 000 S Z'Ui~nsten der Republik 
öst,efleich erlgibt,. 

Das Bunde~ministerium für Verkelhr als Ober­
ste Zivilluftfalhrts'behörde hat mit dem in Rechts­
kraft eflwachsenen Bescheid vom 22. November 
1979, Z1. 33 506/242-1/6-1979, der Sahburger 
F,lughafeilibetriebsgesel,lschaft m. b. H. gemäß § 68 

A:bs. 1 Luftf.ahrtg,esecz, B.GBl.Nr, 253/1957;, die 
Bewil<1igui1lg~rtei,k,,~jJ,m Zwecke der ErridI~ung 
VOn,B9den,einrichtungen f.ür,di'e AHgemelne Luft­
fahrt a·uE ,der. NardwelStse,ite .,des Flugh.wens .Sab· 
bUI1g d,ie Flugplatigrenze durch BinJbeziehung von 
Grundflächen im Ausmaß von zil"ka63 800m2 

ZiU erweit~rn und im östlichen Flughafenbereich 
auf eine Linie von 300 m östlich der Plrstenachse 
einzuschrä~kien. Die für die Erwei,terung. des 
Flughafens notw~ndigen, in Fremdibesitz hefind­
liche:n' Gr;un'dfläch,en müssen von der Republik 
österr,eich: im Kauf- bzw. Tausch\Vegeer,woflben 
werden." .' . -

, . 
Die Sta,dugemeinde Salziburg hat mit Gemeinde­

ratsbesch.luß vom 6. Juni 1980, Z1. IV/2-199/80, 
dem Gr,undtausch zug,escimmt. Da sie die bun­
deseigene I Tauschfläche für Betrielbsansiedlungen 
v,erwendet, erfolgt der Tausch samit für Zwecke 
von Gebie~Sikörperschaften. 

Der Tauschwert' von S 1 000/m2 wurde sowohl 
im Gutachten der FinanzlandeSidirekuion für 
Salz'bur'g a.Js auch bei der KontroHschältzung des 
Bundesmi'llisteriums. für F,inanzen a,1s angemessen 
festgestJe:llt. 

, I 

Bundesbedar,fsumfrage ist '- mit Rück!>icht auf 
das im Interesse der Zivilluftfa:hrt erforderI.iche 
Tauschvo~haben - unterblieben. 

5. (öst~rreichische BUilidesbahn~n) Das Grund­
stückNr; 160 Baufläche (838m2) und die im 
Teilungsphn des Magistrates der Stadt Salzbur,g 
vom 29. April 1977, GZ. 872/77 als Gr,undstück 
Nr. 44/8 (neu) bezeichnete Tei,lfläch,e des Grund­
stückes Nr. 44/3 Ba:hngrund (1 349 m2), beide 
innel~eg;end in der Eisellibahn1bucheinhge Ader 
K!aiserin-Ellisahet'h-Bahnim Albschnitt der KG. 
Itzl.ing sowie die im oa. Teilungsplan als Grund­
stück Nr. 44/9 (neu) bezeichnete Teilfläche 
(2 544 m 2) und mit ,,1" bezeichnete Teilfläche 
(23 m2) des Grundstückes Nr. 44/1 Wiese, inne­
liegend in EZ. 602, KG. Itzling, somit Grund­
flächen im Gesamtausmaß von 4754 m 2 zum 
Tauschwert von S 1 280/m2, insglesamt 6 085 120 S 
an die Sta'dtgemeinde SaJzhur.g gegen 30/88 An­
teile des in der EZ. 1577, KG. HalLwang inne­
liegenden, gemeindeeigenen' Grundstückes 
Nr. ,2705/20 W,iese im Ausmaß von 21710 m2 

z'um Ta)J:schwert von' S 660/m2, insges'amt 
4 884 756 S, sodaß sich ein Tauschwertsaldo zu­
gunsten ,der österreich'ismen Bundesbahnen in 
der Höh~ von 1 200 370 S el1g1~bt. . 

Bei de~ bundeseigenen TauschfläChen handelt 
es sich 'um em in Salzbur<g Zif\ge1.e,istraße/LLand­
straße gelegenes Areali, auf dem sich die Werk­
stätten ~er ehemaligen Sakkammengut-Lokal­
bahn bef'anden. Diese Grunds.tücke sind nun so­
wohl für die österreichischen Bundesbaohnen als 
auch für' andere Bundeszwecke entJbehr1ich. Die 
Stadtgemeinde wird die Tauschflächen für eine 
Gewer.beansiedlung verwenden. 
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4 700 der ,Beilragen 

Diegemeindeeig,ene Tausd1fläche wird von den. 
ösoerreichischen Bundesbahnen gemeinsam mit 
der "KöB" Kraftwagcnbetrieb der österreichi­
schen Buooesbahnen, GeseLlschaft m. b. H. für 
die i Neuerrichtung einer KTaiftwa,genbetriebsLei­
tung Salzhurg benötigt, um die derzeit voneinan­
der' getrennten Betriebsanlagen in Salzburg aus 
betriebswnl'tschafrlichen Gründen zusammenl,e,gen 
zu können .. 

Die vereinbarten Tauschwlerte sind auf Grund 
der Wertermittlung des Bundesmini~teriums für 
Finanzen unter Berüek<.;ichti.gung der ortsübLichen 
Grundpreise angemessen. 

Der Stadtsenat der Landeshauptsta.dt SalzJburg 
hat mit Beschluß vom 30. Mär7 1981 der g,egen­
ständlichen Tauscht11ansaktlion zug,estimmt. 

In Wien 

Verkauf 

6. (Osterr,eich,ische Bundesbahnen) Die im Tei­
lung,splan des Ingerrieurkonsulenten für Vermes­
sungswesen Dipl. ... lng. Josd Angst vom 3. No­
vemher 1980, GZ. 2457 b/80 ab Grundstück 
Nr. ,174/9 (neu) (16975 m 2) und Grundstück 
Nr. 1741'8 (neu) (222 m 2) aus~ew'iesenen Tei'lflä­
ehen: des Grundstückes Nr. 174/1 Ba'hngmnd, er­
liegend in Eisenbahnbucheinlage F der Südibahn 
im Abschnitt der KG. Meidlting, VZ. V, somit 
Grundflächen im Gesamta·usmaß von 17 197 m 2 

zum ':Preis von S 2 800/m2, insgesamt 48 151 600 S 

an die Allgemeine Unfallversieherun.gs'anstalt 
Wien. 

Bei dem Ver~aufsare'a.1 handelt es sich um ,eine 
in Wien XII, Längerufeldgasse-Kerschensteiner­
gasse ~1egene Grundfläche, die sowohl für die 
Dsterr.eichisehen Burrdeslbahnen als auch für an­
der,e Bundeszwecke'entbehrlich list. 

Di,e Ka'ufWlerber.in beabsich,tig,t auf den geg·en­
ständlichlen Parzellen d~e Errichtung eines Krzte­
und Schwlesternwohnhauses sowie· eines Betmebs­
geb~udes für das Unfaillkramkenhaus Meidling. 

Der Verkaufspr,eis von 48 151 600 S 
(S 2 800/m2) ist a·uf Grund der W,ertermiotlung 
des Btmdesmini'ster1iums für Firranz'en unter Be­
rücks.ichtigung der or,tsÜiblichen Grundpreise und 
der Kosten der Baureifmaehung angemessen. Die 
KäUlf,enin hat sich mit Schreiben vom 19. Dezem­
ber 1980 mit d~esem Preis einv,erstanden erklärt. 

Da bei diesen Verfügungen im Hinb1ick auf die 
Besüimmung'en des Art. XI Albs. 3 Bundesnnanz­
gesetz 1981 dem Bu<udes~irris,ter für Fi~a:nze.n 
~eine Veräußerungsermächtigung zusneht, 1st die 
Einholung einer gesenzlichen Veräußerungser­
mäehtilgung erf.orderLich. 

Es Wli~d darauf hingewiesen, daß gemäß Art. 42 
Albs. 5 des Bundes-Verfas·sungsgeseltzes gegen Be­
sChlüsse des Nationalrates, die Verfiil&ungen über 
Bundesverlffiö.g-en betreffen, der Bundesr,at kei,nen 
Einsp1"ueh erheben kann. 
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